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Arbeitsmarkt auch weiterhin robust 

 
• 235.965 Arbeitslose im September 2022 

• Quote sinkt minimal auf 3,7 Prozent 

• Jugendarbeitslosigkeit sinkt auf 3,1 Prozent 

 
Arbeitslosigkeit 
Zeitreihe zum Bestand Arbeitslosen 

 

 

 
 

 
Die Arbeitslosenquote verzeichnet einen Rückgang um 0,1 Prozentpunkte. Insbesondere unter 

den Jugendlichen und jungen Erwachsenen unter 25 Jahren ist der Rückgang deutlich 

sichtbar. Grund dafür ist, dass viele Ausbildungsverhältnisse begonnen haben. Es wurden 

aber weniger offene Stellen neu gemeldet als im September 2021. 

 

Im September 2022 waren in Baden-Württemberg 235.965 Menschen arbeitslos gemeldet, 5.534 

weniger als im August 2022. Insgesamt sinkt die Arbeitslosenquote minimal um 0,1 Prozentpunkte 

auf 3,7 Prozent. Der Rückgang der Arbeitslosenzahlen von August auf September ist saisonüblich 

und vor allem darauf zurückzuführen, dass viele Arbeits- und Ausbildungsverhältnisse im September 

beginnen; er fällt in diesem September jedoch relativ schwach aus. Die Arbeitslosigkeit bei den 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen unter 25 Jahren hat gegenüber dem Vormonat abgenommen.  

Die Jugendarbeitslosigkeit sank im Vergleich zum Vormonat um 0,3 Prozentpunkte auf 3,1 Prozent. 

Es waren 2,841 (9,5 Prozent) weniger junge Menschen unter 25 Jahren ohne Arbeit als im Vormonat. 
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Christian Rauch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Regionaldirektion Baden-Württemberg der 

Bundesagentur für Arbeit erläutert: „Aktuell bewegt sich die Arbeitskräftenachfrage trotz großer 

wirtschaftlicher und politischer Unsicherheiten weiterhin auf einem hohen Niveau. Der hohe Bestand 

an Arbeitsstellen spiegelt die Besetzungsschwierigkeiten offener Stellen wider. Einzelne 

Frühindikatoren deuten jedoch erstmalig auf die Verunsicherung der Unternehmen und die daraus 

resultierende Zurückhaltung für die nächsten Monate hin.“   

An die jungen Menschen in Baden-Württemberg appelliert Christian Rauch: „Es gibt noch viele 

Betriebe, die noch für dieses Jahr Auszubildende suchen. Auch nach dem 1. September, also auch 

noch im Oktober oder November, kann eine Ausbildung begonnen werden. Ich möchte Jugendliche, 

die bis jetzt noch keinen Ausbildungsplatz gefunden haben, ermutigen, sich noch für einen 

Ausbildungsbeginn in diesem Jahr zu bewerben. Für alle, die dabei noch Unterstützung brauchen: 

Die Berufsberaterinnen und Berufsberater der Arbeitsagenturen sind für alle Fragen da.“ 

Starker Zugang in den Jobcentern 

In der Grundsicherung (Rechtskreis SGB II) hat die Arbeitslosigkeit zugenommen. Gund sind weitere 

Zugänge von ukrainischen Staatsangehörigen, die in den Jobcentern betreut werden. Während in 

den Agenturen für Arbeit 97.354 Personen arbeitslos gemeldet waren und damit rund 7.000 weniger 

als im Vormonat (minus 6,7 Prozent), waren in den Jobcentern 138.611 Menschen arbeitslos 

gemeldet und damit über 1.400 mehr als im Monat zuvor (plus 1,1 Prozent). Im Vergleich zum Vorjahr 

ist die Zahl der Arbeitslosen im Bereich der Grundsicherung um 12,2 Prozent gestiegen. In den 

Jobcentern werden nunmehr fast 59 Prozent aller arbeitslos gemeldeten Menschen betreut. 

Entwicklung der Kurzarbeit in Baden-Württemberg 

Die Zahl der Betriebe, die Kurzarbeit anzeigen, ist im Vergleich zum Vormonat leicht gesunken. Im 

September zeigten in Baden-Württemberg 257 Betriebe für 3.738 Beschäftigte Kurzarbeit an. Die 

tatsächlich realisierte Kurzarbeit kann aufgrund der statistischen Erfassungslogik bis März 2022 

ausgewiesen werden, alle Zahlen zu späteren Monaten in diesem Jahr sind vorläufige Werte 

beziehungsweise Hochrechnungen. Im Juni 2022 haben demnach in Baden-Württemberg 

hochgerechnet 36.832 Beschäftigte konjunkturell bedingt kurzgearbeitet. Die Kurzarbeiterquote – der 

Anteil der Kurzarbeiter an allen sozialversicherungspflichtig Beschäftigten – betrug damit 0,8 Prozent. 

Der erleichterte Zugang zum Kurzarbeitergeld wurde bis Ende Dezember 2022 verlängert.  

Die wichtigsten Informationen zum Kurzarbeitergeld sind auf den Seiten der Bundesagentur für 

Arbeit zusammengestellt: Corona-Virus: Informationen für Unternehmen zum Kurzarbeitergeld  

 

https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/corona-virus-informationen-fuer-unternehmen-zum-kurzarbeitergeld
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Christian Rauch erinnert an eine wichtige Regelung bei der Anzeige von Kurzarbeit: „Die 

Inanspruchnahme von Kurzarbeit wird je nach wirtschaftlicher Entwicklung ansteigen. Für Betriebe 

und Unternehmen ist jetzt wichtig zu wissen: Bei erneuter Kurzarbeit müssen sie eine neue Anzeige 

stellen, wenn der letzte Arbeitsausfall und Kurzarbeitergeldbezug mehr als drei Monate zurückliegt. 

Dies gilt auch dann, wenn ein bewilligter Zeitraum für Kurzarbeit vorliegt.“ 
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Arbeitsmarktreport

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Land Baden-Württemberg

September 2022

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat1)

Sep 2021 Aug 2021 Jul 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 159.924 170.115 166.899 -10.191 -6,0 -20.112 -11,2 -12,7 -15,7

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 97.354 104.366 95.681 -7.012 -6,7 -12.987 -11,8 -14,0 -18,3

 54,8%    Männer 53.325 56.908 53.285 -3.583 -6,3 -6.610 -11,0 -13,6 -17,8

 45,2%    Frauen 44.028 47.458 42.396 -3.430 -7,2 -6.377 -12,7 -14,4 -19,0

 11,1%    15 bis unter 25 Jahre 10.848 13.321 9.801 -2.473 -18,6 -1.145 -9,5 -13,8 -21,6

 1,3%    dar. 15 bis unter 20 Jahre 1.273 1.694 1.119 -421 -24,9 -161 -11,2 -14,8 -20,0

 43,9%    50 Jahre und älter 42.779 43.790 43.102 -1.011 -2,3 -5.388 -11,2 -12,6 -14,6

 35,7%    dar. 55 Jahre und älter 34.731 35.319 34.971 -588 -1,7 -3.142 -8,3 -9,1 -10,6

 13,2%    Langzeitarbeitslose 12.805 12.973 13.198 -168 -1,3 -3.291 -20,4 -21,2 -20,8

 8,1%    Schw erbehinderte Menschen 7.862 8.123 7.878 -261 -3,2 -647 -7,6 -6,7 -8,4

 25,1%    Ausländer 24.458 25.698 24.120 -1.240 -4,8 -3.530 -12,6 -15,5 -20,9

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 31.785 36.612 30.087 -4.827 -13,2 465 1,5 -0,7 -5,3

 dar. aus Erw erbstätigkeit 18.617 19.682 16.958 -1.065 -5,4 114 0,6 0,3 -3,0

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 6.276 10.595 7.405 -4.319 -40,8 -306 -4,6 -8,6 -17,7

 seit Jahresbeginn 270.996 239.211 202.599 x x -18.621 -6,4 -7,4 -8,5

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 37.689 26.745 25.228 10.944 40,9 -3.160 -7,7 -14,1 -21,3

 dar. in Erw erbstätigkeit 17.180 10.834 10.797 6.346 58,6 -1.745 -9,2 -22,5 -31,2

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 8.735 4.368 4.554 4.367 100,0 -922 -9,5 -12,3 -15,4

 seit Jahresbeginn 261.044 223.355 196.610 x x -45.561 -14,9 -16,0 -16,2

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erw erbspersonen 1,5 1,7 1,5 x x x 1,7 1,9 1,9

 dar. Männer 1,6 1,7 1,6 x x x 1,8 1,9 1,9

        Frauen 1,5 1,6 1,4 x x x 1,7 1,9 1,8

        15 bis unter 25 Jahre 1,6 1,9 1,4 x x x 1,7 2,2 1,8

        15 bis unter 20 Jahre 0,7 0,9 0,6 x x x 0,7 1,0 0,7

        50 bis unter 65 Jahre 1,9 2,0 2,0 x x x 2,2 2,3 2,3

        55 bis unter 65 Jahre 2,5 2,5 2,5 x x x 2,7 2,8 2,8

        Ausländer 2,3 2,4 2,3 x x x 2,7 2,9 2,9

 abhängige zivile Erw erbspersonen 1,7 1,8 1,6 x x x 1,9 2,1 2,0

Unterbeschäftigung2)

 Arbeitslosigkeit im w eiteren Sinne 100.611 107.724 99.756 -7.113 -6,6 -13.488 -11,8 -14,0 -18,1

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 111.265 118.607 111.769 -7.342 -6,2 -14.826 -11,8 -13,9 -17,8

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 113.069 120.400 113.610 -7.331 -6,1 -14.934 -11,7 -13,8 -17,6

 Unterbeschäftigungsquote 1,8 1,9 1,8 x x x 2,0 2,2 2,2

Leistungsberechtigte

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit2) 85.677 92.496 86.356 -6.819 -7,4 -8.930 -9,4 -10,9 -15,1

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Vorläufige, hochgerechnete Werte beim Arbeitslosengeld für die letzten zwei und bei Unterbeschäftigungsdaten für die letzten drei M onate.

Merkmale Sep 2022 Aug 2022 Jul 2022 Vormonat
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Der Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg

3.3 Interregionaler Vergleich

Bestand an Arbeitslosen und Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)

Baden-Württemberg und Agenturen

September 2022

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Baden-Württemberg 235.965 -2,3 0,9 3,7 3,8 3,7 97.354 -6,7 -11,8 138.611 1,1 12,2 41,3 58,7

Aalen 8.972 -2,1 0,7 3,6 3,6 3,5 4.164 -7,7 -12,1 4.808 3,3 15,1 46,4 53,6

Balingen 6.846 -0,8 11,2 3,8 3,8 3,4 2.943 -6,4 -7,5 3.903 3,9 31,2 43,0 57,0

Freiburg 14.017 -3,3 1,0 3,7 3,9 3,7 5.764 -6,4 -6,7 8.253 -1,1 7,2 41,1 58,9

Göppingen 17.536 -2,1 -1,1 3,9 4,0 3,9 7.264 -5,6 -9,9 10.272 0,5 6,3 41,4 58,6

Heidelberg 16.044 -2,9 0,0 4,2 4,3 4,2 6.445 -6,9 -8,8 9.599 -0,1 6,8 40,2 59,8

Heilbronn 9.954 -3,1 -4,0 3,6 3,7 3,7 3.998 -7,5 -14,5 5.956 0,0 4,7 40,2 59,8

Karlsruhe – Rastatt 23.093 -2,9 5,5 3,9 4,0 3,7 9.824 -4,5 -6,0 13.269 -1,6 16,1 42,5 57,5

Konstanz – Ravensburg 13.601 -1,8 2,9 3,0 3,1 2,9 5.844 -7,8 -10,0 7.757 3,3 15,4 43,0 57,0

Lörrach 9.219 -3,1 0,7 4,1 4,3 4,1 3.972 -4,2 -16,4 5.247 -2,2 19,2 43,1 56,9

Ludw igsburg 9.684 1,4 -2,2 3,1 3,1 3,2 4.379 -6,7 -11,9 5.305 9,2 7,7 45,2 54,8

Mannheim 12.978 -1,7 6,2 7,4 7,5 7,0 3.641 -4,2 -8,5 9.337 -0,7 13,4 28,1 71,9

Nagold – Pforzheim 13.240 -3,0 -3,5 3,8 4,0 4,0 5.792 -8,8 -19,1 7.448 2,1 13,4 43,7 56,3

Offenburg 8.646 -0,6 6,9 3,4 3,4 3,2 3.911 -5,5 -10,1 4.735 3,9 26,7 45,2 54,8

Reutlingen 10.308 -4,1 1,1 3,5 3,7 3,5 3.981 -7,4 -15,8 6.327 -1,9 15,7 38,6 61,4

Waiblingen 8.913 -2,8 -7,1 3,7 3,8 4,0 3.765 -7,9 -15,3 5.148 1,3 -0,1 42,2 57,8

Schw äbisch Hall – Tauberbischofsheim 11.092 -1,6 5,9 3,3 3,3 3,1 5.381 -6,1 -7,0 5.711 3,0 21,8 48,5 51,5

Stuttgart 23.639 -2,3 -3,4 4,2 4,3 4,3 8.107 -7,1 -18,5 15.532 0,5 7,0 34,3 65,7

Ulm 8.040 -3,3 -3,0 2,6 2,7 2,7 3.926 -9,8 -13,0 4.114 3,9 9,1 48,8 51,2

Rottw eil – Villingen-Schw enningen 10.143 -1,5 6,1 3,6 3,7 3,4 4.253 -8,9 -12,6 5.890 4,6 25,6 41,9 58,1

© Stat ist ik der Bundesagentur für Arbeit

Land / Agenturen

Insgesamt
Arbeitslosenquote

SGB III

Anzahl Vorjahr in 

%
aktuell

Vormonat 

in %
Vormonat

Vorjahr in 

%

Anzahl

Veränderung zumVeränderung zum

Vorjahres-

monat

Vormonat 

in %
SGB II

Anzahl
SGB III

Anteil an insgesamt 

in %

SGB II

Veränderung zum

Vormonat 

in %

Vorjahr in 

%



 

6 
 

Regionaldirektion Baden-Württemberg – Pressestelle  Telefon: +49 711 941 1235 | 1335 | 2000  
 
Hölderlinstraße 36 | 70174 Stuttgart    www.arbeitsagentur.de 

Der Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg

3.3 Agenturen für Arbeit

Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)

Baden-Württemberg

© Stat ist ik der Bundesagentur für Arbeit

September 2022

unter 3 (1)
3 bis unter 4 (14)

4 bis unter 5 (3)
5 bis unter 6 (0)

6 und mehr (1)Konstanz - Ravensburg
3,0Lörrach

4,1

Karlsruhe -

Rastatt
3,9

Offenburg

3,4

Freiburg
3,7

Balingen

3,8Rottw eil -

Villingen-Schw enningen

3,6

Reutlingen
3,5

Ulm
2,6

Aalen
3,6

Heilbronn
3,6

Ludw igsburg

3,1

Waiblingen
3,7

Göppingen

3,9

Stuttgart

4,2

Nagold -

Pforzheim

3,8

Heidelberg
4,2

Mannheim

7,4

Schw äbisch Hall -

Tauberbischofsheim

3,3
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Arbeitsmarktreport

Bestand an Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen nach Zielberufen

Land Baden-Württemberg

September 2022

Arbeitslose je gemeldeter Arbeitsstelle nach Berufssegmenten absteigend sortiert

Veränderung gegenüber

Vormonat Vorjahresmonat

Anzahl in % absolut in % absolut in %

1 2 3 4 5 6

Arbeitslose1) 235.965 100 -5.534 -2,3 2.133 0,9

dar. Land-, Forst- und Gartenbauberufe 3.677 1,6 -77 -2,1 64 1,8

Fertigungsberufe 20.127 8,5 -477 -2,3 -1.812 -8,3

Fertigungstechnische Berufe 17.175 7,3 -817 -4,5 -2.428 -12,4

Bau- und Ausbauberufe 10.284 4,4 66 0,6 -317 -3,0

Lebensmittel- und Gastgew erbeberufe 16.266 6,9 -40 -0,2 -797 -4,7

Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 11.518 4,9 -87 -0,7 738 6,8

Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe 13.485 5,7 -1.576 -10,5 359 2,7

Handelsberufe 23.570 10,0 -587 -2,4 -1.433 -5,7

Berufe in Unternehmensführung und -organisation 18.502 7,8 -540 -2,8 -1.138 -5,8

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 7.179 3,0 -332 -4,4 -37 -0,5

IT- und naturw issenschaftliche Dienstleistungsberufe 5.382 2,3 -203 -3,6 -392 -6,8

Sicherheitsberufe 7.775 3,3 65 0,8 218 2,9

Verkehrs- und Logistikberufe 27.978 11,9 -352 -1,2 -1.948 -6,5

Reinigungsberufe 18.804 8,0 207 1,1 495 2,7

Keine Angabe 34.243 14,5 -784 -2,2 10.561 44,6

Gemeldete Arbeitsstellen 115.725 100 -1.604 -1,4 13.443 13,1

dar. Land-, Forst- und Gartenbauberufe 1.674 1,4 -43 -2,5 166 11,0

Fertigungsberufe 14.370 12,4 -319 -2,2 708 5,2

Fertigungstechnische Berufe 17.046 14,7 121 0,7 2.632 18,3

Bau- und Ausbauberufe 9.443 8,2 152 1,6 881 10,3

Lebensmittel- und Gastgew erbeberufe 8.261 7,1 -204 -2,4 902 12,3

Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 10.407 9,0 -169 -1,6 251 2,5

Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe 5.720 4,9 -120 -2,1 1.082 23,3

Handelsberufe 12.490 10,8 -562 -4,3 1.914 18,1

Berufe in Unternehmensführung und -organisation 5.963 5,2 -249 -4,0 1.531 34,5

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 5.743 5,0 -23 -0,4 1.037 22,0

IT- und naturw issenschaftliche Dienstleistungsberufe 5.045 4,4 151 3,1 1.125 28,7

Sicherheitsberufe 1.506 1,3 17 1,1 -53 -3,4

Verkehrs- und Logistikberufe 15.230 13,2 -301 -1,9 1.100 7,8

Reinigungsberufe 2.826 2,4 -55 -1,9 167 6,3

Keine Angabe * * * * * *

1) Bestand an Arbeitslosen teilweise geschätzt. Schätzwerte wurden © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

    der Kategorie Keine Angabe zugewiesen; Vergleiche eingeschränkt möglich.

Die berufsfachlichen Strukturen von Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen und deren Veränderungen lassen

Chancen und Grenzen für eine Arbeitsaufnahme erkennen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass ein hoher Anteil an

Fällen ohne Zuordnung eines Berufssegments die Aussagekraft für alle Berufe einschränkt.

Bestand an Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen

nach Berufssegmenten

Sep 2022
Anteil an

insgesamt

6,7

5,2

3,1

2,4

2,2

2,0

2,0

1,9

1,8

1,4

1,3

1,1

1,1

1,1

1,0

Reinigungsberufe

Sicherheitsberufe

Berufe in Unternehmensführung und -organisation

Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe

Land-, Forst- und Gartenbauberufe

Insgesamt

Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe

Handelsberufe

Verkehrs- und Logistikberufe

Fertigungsberufe

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe

Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe

Bau- und Ausbauberufe

IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe

Fertigungstechnische Berufe


